
Protokoll der 44. Hauptversammlung des BWL 
vom 9. November 2018 / 20.00 h 
im Strandhotel Belvédère 
Schachenstr. 39, 3700 Spiez 
 
 
Traktanden:  
 

1. Begrüssung /Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Hauptversammlung vom 3. November 2017 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht 2017/18 
6. Jahresrechnung 2017/18 / Revisionsbericht 2017/18 
7. Jahresprogramm 2018/19 
8. Budget 2018/19 
9. Ehrungen / Verdankungen 
10. Zukunft Verein 
11. Wahlen 
12. Verschiedenes 

 
Gemäss Präsenzliste anwesend: 39 
Entschuldigt:  22 
 
1.  Begrüssung 
 
Daniela Zysset begrüsst die Anwesenden im Namen des Vorstandes zur 44. Hauptversammlung im 
Belvédère.  
 
Sie übernimmt als Kassierin des Vereins die Leitung der Hauptversammlung, da das Präsidium zurzeit 
nicht besetzt ist. 
 
Das Ehrenmitglied Lili Hofstetter wird speziell begrüsst. 
 
Die Präsenzliste kursiert.  
 
Die Einladung und die Traktandenliste wurden rechtzeitig versandt.  
 
Stimmberechtigt ist pro Familie eine Person. Es gilt das absolute Mehr. 
 
2.  Wahl der Stimmenzähler/innen 
 
Als Stimmenzähler werden Hugo Neuhaus und Martin Bossert gewählt. 
  
3.  Protokoll der Hauptversammlung vom 3. November 2017 
 
Das Protokoll war auf der Homepage einsehbar oder konnte bei Eveline Gander bestellt werden.  
Daniel Scherz wird für das Protokoll gedankt.  
Es wird einstimmig angenommen. 
 



4.  Mutationen 
 
Leider mussten wir auch dieses Jahr von einigen Leistmitgliedern Abschied nehmen.  
Es sind dies: Irma Rohner (verstarb am 11.01.2018), Lotti Eastus (verstarb im Frühling 2018) und Doris 
Scheiben (verstarb am 01.10.2018). Sollten wir jemanden vergessen haben, entschuldigen wir uns 
dafür. Den Angehörigen wird das Beileid ausgesprochen. 
 
Daniela gibt den neuen Mitgliederbestand bekannt.  
 
Mitgliederbestand:   194 
Eintritte:      2 
Austritte:      3 
Mitgliederbestand neu:   193 
 
Es sind keine neuen Mitglieder anwesend, trotzdem werden sie begrüsst. 
 
5.  Jahresbericht 
 
Christine Brönnimann verliest ihren Jahresbericht, welcher mit schönen Bildern untermalt ist.  
Daniela dankt Christine für Ihre Arbeit. Der Jahresbericht wird mit Applaus genehmigt. 
 
6.  Jahresrechnung 2017 / Revisionsbericht 2017 
 
Daniela präsentiert die Zahlen. Obwohl ein Minus budgetiert wurde, konnte schlussendlich ein Plus 
erwirtschaftet werden. Die Hauptversammlung und das Vorstandsessen waren weniger teuer als 
budgetiert, zudem wurde kein zusätzlicher Anlass organisiert, was die Ausgaben minderte. Der Ge-
meindebeitrag Schattenbad wird nicht mehr als Rückstellung für das Floss verwendet. Mehr dazu 
informiert Daniela dann noch unter Verschiedenem. 
 
Es sind keine Fragen zur Jahresrechnung. Der Revisor Markus Matti verliest den Revisorenbericht.  
Die Rechnung wurde als richtig befunden und Daniela hat saubere Arbeit geleistet. Markus Matti be-
dankt sich beim Vorstand für den Einsatz und speziell Daniela für ihre saubere Arbeit.  
Er empfiehlt dem Vorstand die Decharge zu erteilen.  
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.  
 
Christine bedankt sich im Namen des Vorstandes bei Daniela für Ihre saubere und wertvolle Arbeit. 
 
7. Jahresprogramm 2018/19 
 
Christine präsentiert das neue Jahresprogramm. Folgende Aktivitäten sind vorgesehen: 
Die Adventsfenster finden statt, welche bisher ca. zur Hälfte besetzt sind, weitere Interessenten dür-
fen sich gerne noch bei Christine melden. Das Adventstreffen mit dem Samichlaus im Wald findet wie 
jedes Jahr statt. Zudem wird es wieder einen Jassabend geben. Der Jubiläumsanlass 45 Jahre BWL am 
Gründonnerstag kann mit Spannung erwartet werden, weitere Infos folgen Anfang 2019. Im Novem-
ber werden wir uns wieder zur nächsten Hauptversammlung im ABZ Spiez treffen, da im Belvédère zu 
dieser Zeit umgebaut wird.  
 
Daniela dankt Christine für die Präsentation der Aktivitäten. 
 
 



8.  Budget 2018/19 
 
Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag auf Fr. 15.00 zu belassen, da wir genug Reserven ha-
ben und die Zukunft des BWL unklar ist. Zudem bittet Daniela die Mitglieder, ihre Mitgliederbeiträge 
rechtzeitig zu zahlen, sie musste im letzten Vereinsjahr über 30 Mitglieder mahnen.  
 
Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig genehmigt. 
 
Es wird ein Minus von Fr. 5‘170.00 budgetiert. Speziell erwähnt Daniela die Fr. 5‘000.00 für den Jubi-
läumsanlass, der im April stattfinden wird. Bewusst wurde etwas mehr budgetiert, da wir durch den 
reduzierten Vorstand nicht die Kapazität haben, ein Fest in Eigenregie zu organisieren wie z.B. jeweils 
das Bürgfest. Es dürfen sich aber alle auf einen speziellen  Jubiläumsanlass freuen. 
 
Das Budget wird einstimmig genehmigt.  
 
9.  Ehrungen / Verdankungen 
 
Daniela bedankt sich beim Team des Hotels Belvédère. Es ist nicht selbstverständlich, dass sie immer 
eine offene Tür für uns haben und uns immer wieder sehr gute Konditionen anbieten.  
 
Ein Dankeschön gilt den beiden Frauen im Vorstand. 
 
Peter ist Anfang Juni aus persönlichen Gründen zurückgetreten. Das Geschenk wurde ihm ausserhalb 
der HV überreicht. 
 
Vielen Dank auch an unsere Revisoren, Markus und Matthias, auch ihnen wurde das Geschenk be-
reits an der Revision abgegeben.  
 
Vielen Dank an Louise Bamert, die unsere Homepage betreut, sie kann leider wegen einer Terminkol-
lision nicht anwesend sein, auch sie hat die Pralinen vor der HV erhalten. 
 
Bei Christine bedanken wir uns ganz herzlich für das Putzen des Schattenbads während der ganzen 
Saison. Da diese Tätigkeit klar ausserhalb des Vortands-Auftrags liegt,  erhält auch sie ein Präsent für 
Ihre bevorstehende Ferienzeit nächsten Sommer.  
 
10.  Zukunft Verein 
 
Daniela informiert über die Zukunft des BWL. Wie alle wissen haben wir zurzeit zwei Vakanzen. Diese 

müssten eigentlich dringend besetzt werden, denn sonst ist der Verein gefährdet. Daniela wird ihr 

Amt als Kassierin ebenfalls auf die HV 2019 zur Verfügung stellen. 

 

Es haben sich Leute auf die Anfrage gemeldet, aber für Helfereinsätze bei einmaligen Sachen und 

nicht als Vorstandsmitglieder. Es braucht jetzt einfach ein Präsidium inkl. Vize das sich vorne hinstel-

len kann und hilft Verantwortung zu tragen! 

 

Der jetzige Vorstand ist sich einig, dass wir den Verein auflösen werden, wenn wir niemanden finden. 

Das Ganze würde wie in den Statuten unter Art. 15 ablaufen. Gemäss dem ZGB sind wir mit reduzier-

tem Vorstand eigentlich schon gar nicht mehr rechtlich fähig, weiterzumachen. 

Es macht auch überhaupt keinen Spass wenn man zwei Ämter resp. die Arbeiten auf nur drei Perso-



nen verteilen kann und wir immer wieder neu planen müssen, denn es braucht jemanden der die 

Fäden zieht. 

 

Wir gehen davon aus, dass es einfach ein Problem der heutigen Zeit ist, dass niemand mehr etwas 

ehrenamtliches machen möchte sondern nur noch konsumieren resp. profitieren will. 

 

Wir stellen auch fest, dass die Nachfrage nicht da ist, denn ein Jahr lang hat uns niemand auf den 

Verein oder Aktivitäten angesprochen. Vielleicht ist ein solcher Verein auch nicht mehr zeitgemäss? 

 

Wir werden nun das nächste Jahr noch so fortfahren, in der Hoffnung dass sich Leute finden lassen, 

die sich in den Verein einbringen wollen. Ansonsten wird an der nächsten HV der Verein stillgelegt. 

 

Frage von Hugo: Gehört der Escherpark auch zum Bürg-West-Leist?  

Nein, der Escherpark gehört nicht zum BWL, wir denken auch, dass ein Vergrössern des Vereins nicht 

unser Problem lösen wird.  

 
11.  Wahlen 
 
Die Revisoren und bestehenden Vorstandsmitglieder wurden vor einem Jahr gewählt und bleiben 
noch ein Jahr im Amt.  
 
Da wir keine Kandidaten für das Amt des Präsidenten und des Vizepräsidenten haben, muss nicht 
gewählt werden. 
 
12. Verschiedenes: 
 
Floss / Schattenbad: 
Da das Floss im Sommer 2017 gekentert ist und wir keinen Versicherungsschutz hätten im Fall eines 
Personenschadens, haben wir uns entschieden, das Floss der Gemeinde abzugeben. Diese betreut 
auch die anderen Flosse im See in Spiez und Faulensee. Wir haben der Gemeinde zugesagt, uns mit 
unseren Rückstellungen an den nötigen Reparaturkosten zu beteiligen, die im Frühling 2018 ausge-
führt wurden.  
Für die Betreuung des Schattenbads nächsten Sommer suchen wir noch Helfer, die Christine unter-
stützen, speziell während ihrer Abwesenheit. Auch wären wir dankbar, wenn alle, die einen Schlüssel 
für den Putzschrank haben, diesen zurückgeben, damit wir diese den neuen Helfern verteilen kön-
nen. 
 
Gibt es weitere Wortmeldungen zu Verschiedenem? 
 
Ruedi Zeller erwähnt, dass eine neue Bus-Linie entsteht und die  Haltestelle visavis der HPS nachts 
problematisch sein könnte. Macht da der BWL etwas?  
Daniela erklärt, dass wir da im Vorstand bisher nichts offen haben, wir nehmen das Thema aber in die 
nächste Vorstandssitzung. 
 
Marlies Brütsch fragt, ob Neuzuzüger jeweils angegangen werden? 
Wir sprechen Neuzuzüger an, wenn wir den Zuzug mitbekommen, stellen aber fest dass dies nicht 
von allen geschätzt wird. 2-3 Familien wurden zum Samichlaus eingeladen. Dies ist eine gute Gele-
genheit, den Familien den Verein schmackhaft zu machen. Jeder darf aber gerne seine neuen Nach-
barn selber ansprechen und einladen oder uns auf Neuzuzüger hinweisen, wir kriegen nicht alles mit. 



Jelena Frey hat im Buchenweg ihr Haus vermietet und wird ihre Mieter auf den Verein ansprechen. 
 
 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
 
Daniela Zysset dankt für die Aufmerksamkeit, sie lädt zum gemeinsamen Znacht ein, es gibt einen 
servierten Salat und anschliessend Kartoffelgratin, Hackbraten und Gemüse. 
 
En Guete! 
 
 
 
 
Die Kassierin:   Die Sekretärin:  
Daniela Zysset   Eveline Gander 


